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Damit sich was bewegt
Hüttenberg steht vor Herausfor-
derungen – finanziell, strukturell 
und gesellschaftlich. Genau 
deshalb braucht es eine Politik 
mit klarer Haltung, gesundem 
Menschenverstand und dem 
festen Willen, Dinge wirklich 
anzupacken.

Wir stehen für Transparenz, Ver-
lässlichkeit und sachliche Lösun-
gen.

Für eine konstruktive Zusammen-
arbeit mit Bürgermeister und 
Verwaltung.

Für Entscheidungen, die verständ-
lich sind – und die unseren Ort 
Schritt für Schritt voranbringen.

Unser Anspruch ist klar: Hütten-
berg zukunftsfähig gestalten und 
den Alltag der Bürger spürbar 
verbessern.

Gemeinsam bewegen, damit sich 
was bewegt!

Unser Wahlprogramm und Ortsbeiräte

Unsere Ziele für Hüttenberg:
■	 Solide Finanzen und eine starke 

Wirtschaft
■	 Schnelle, moderne Verwaltung  – 

Rathaus einfach erreichbar
■	 Mehr Wohnraum für Familien und 

junge Menschen
■	 Starke Kinder- und Jugendarbeit
■	 Unterstützung von Vereinen und 

Ehrenamt
■	 Sanierte Infrastruktur und Sicherheit 

vor Ort durch moderne Feuerwehr
■	 Zukunftsfähige klimaneutrale Ener-

gie- und Wärmeversorgung
■	 Schutz unserer Natur und Land-

schaft

FWG-INFOFWG-INFO
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Andreas Müller Markus Droß Nadja Kasseckert Dr. Thomas Olbrich
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Sebastian Geltl Julian Redling Markus Jakob Henrik Lehnhardt Markus Lehnhardt
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Oliver Hölz Dr. Manuel Hölß Markus Engel

Benjamin Mross Hartmut Lang Reiner Kuhl

Dr. Norbert Lang Philipp Ahrberg Teresa Lang Oliver Ilge

Jonathan Lang
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Christiane Koch-Rein Karin Balasch

Hans-Gerhard Droß

Joel Hölß
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■	 Mehr bezahlbarer Wohnraum durch neue Bau-
gebiete in Rechtenbach, Reiskirchen und Hoch-
elheim / Hörnsheim.

■	 Ansiedlung von alters- und bedarfsgerechten 
Wohnformen, um ein lebenslanges Wohnen in 
der Gemeinde zu ermöglichen

■	 Vorantreiben der Dorfentwicklung in Hochel-
heim / Hörnsheim

■	 Stärkung der Dorfgemeinschaften

Wohnen & lebendige Ortskerne

Solide Finanzen & eine starke Wirtschaft 

Verantwortungsvoller Umgang mit Steuergel-
dern

Nachhaltigkeit muss in der Haushaltsplanung im 
Mittelpunkt stehen. Dringende Aufgaben müssen 
frühzeitig erkannt und zeitnah umgesetzt werden. 
Diese Vorgehensweise garantiert die operative 
Handlungsfähigkeit von Hüttenberg und hält die 
Steuerbelastung für die Bürgerinnen und Bürger 
auf einem überschaubaren Niveau.

Gewerbestandort stärken 
Gezielte Ansiedlung von neuen Gewerbebetrie-
ben zur dauerhaften Stärkung der Finanzkraft der 
Gemeinde.
■	 Erweiterung des Gewerbegebiets „Obere Sur-

bach“
■	 Heimische Unternehmen unterstützen und für 

Standortsicherheit sorgen.

Durch diese Maßnahmen soll das lokale Wirt-
schaftswachstum gefördert und die kommunale 
Einnahmebasis langfristig gesichert werden.

«Schulden und Steuern dürfen nicht weiter beliebig 
steigen. Neue Gewerbeansiedlungen stärken den 
Nachhaltigkeitsgedanken von Wohnen und Arbeiten 
am gleichen Ort sowie die kommunalen Einnahmen.»

«Intakte Dorfgemeinschaften sind unser sozialer 
Kitt, die Basis für unseren Zusammenhalt in Hütten-
berg. Das müssen wir forcieren und fördern.»

Infos zum Wahlprogramm unter

www.fwg-huettenberg.de

www.fwg-huettenberg.de facebook.com/FWGhuettenberg instagram.com/fwghuettenberg

■	 Besserer und schnellerer Service durch Digitali-
sierung

■	 Transparente Information und bessere Bürger-
beteiligung

Moderne Verwaltung & guter Bürgerservice

Unsere Ziele für Hüttenberg:
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■	 Energetische Sanierung kommunaler Gebäude
■	 Schutz unserer Landschaften und Naturräume

Umwelt & Lebensqualität

■	 Starke Kinder- und Jugendarbeit durch Ausbau 
des Familienzentrums

■	 Verlässliche Kinderbetreuung auf hohem Niveau 
durch den Hüttenberger Betreuungsschlüssel

■	 Unterstützung von sozialem Miteinander und 
Kultur durch Erhalt aller Bürgerhäuser

Familie, Jugend & Zusammenhalt

«Der Hüttenberger Betreuungsschlüssel hat die 
Ausfallzeiten in den Kitas gesenkt. Eine verlässliche 
Kinderbetreuung ist wichtig, um Familie und Beruf in 
Einklang zu bringen.»

Sicherheit, Verkehr & gute Infrastruktur

■	 Neues Feuerwehrgerätehaus für Rechtenbach; 
eine moderne Ausstattung der Feuerwehr ist für 
die Sicherheit vor Ort essentiell

■	 Mehr Verkehrssicherheit – besonders in der 
Rheinfelser Straße

■	 Verbindungsspange zwischen den Gewerbege-
bieten „Obere Surbach“ und „Schmalheck“, um 
den Ortskern von Rechtenbach vom Schwerlast-
verkehr zu entlasten

■	 Jährliche Straßensanierungen

■	 Verlässliche Förderung des Ehrenamts
■	 Sanierte Sportstätten
■	 Fester Ansprechpartner für Vereine in der Ver-

waltung

Vereine, Sport & Ehrenamt

Energie & Wärmeplanung

■	 Ausbau erneuerbarer Energien bei kommunalen 
Gebäuden und auf kommunalen Flächen, u. a. 
durch mehr Photovoltaik auf Dächern und unter 
Nutzung von Bürgerbeteiligungsmodellen

■	 Die kommunale Wärmeplanung soll mit dem 
Ziel vorangetrieben werden, eine zukunftsfähi-
ge, klimaneutrale Energie- und Wärmeversor-
gung in Hüttenberg zu schaffen.

■	 Eine langfristig günstigere Wärmeversorgung 
mit stabilen Preisen für alle Haushalte und Un-
ternehmen

■	 Das kann durch eine Erhöhung der lokalen Wert-
schöpfung bei der Wärmeversorgung und durch 
kluge Investitionsentscheidungen erreicht werden.



WIR FÜR REISKIRCHEN (WFR) 
Julian Redling und Sebastian 
Geltl kandidieren auf einer ge-
meinsamen Ortsbeiratsliste für 
Reiskirchen.
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WIR KANDIDIEREN
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Markus Droß Dr. Thomas Olbrich
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Dr. Johannes Blöcher-Weil Daniel Fischer Oswald Schreiber Joel Hölß

Jonathan Lang Benjamin Mross Oliver Ilge Teresa Lang
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Martin Breidbach Svenja Driesen

Manuel Hölß



Mit Dr. Johannes Blöcher-Weil, Oliver Hölz und Markus 
Jakob treten erfahrene heimische Kommunalpolitiker 
an, die sich seit vielen Jahren engagiert für Hüttenberg 
einsetzen.

Sie stehen für Kompetenz, Bürgernähe und eine starke 
Stimme unserer Gemeinde im Kreistag.

Nutzen Sie Kumulieren und Panaschieren damit Hüt-
tenberg kompetent im Kreistag vertreten ist. 
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	� Hüttenberg
Dr. Norbert Lang 

Hochelheimer Straße 1a 
' (06441) 73 48 3

Markus Jakob 

Volpertshäuser Straße 59 
' (06445) 69 85

Bettina Allendorf 
Rädchen 2 
' (06447) 68 24

Andreas Müller 
Goethestraße 5 	  
' (06441) 78 20 16

Christiane Koch-Rein 
Durchhardtstraße 26 
' (06441) 73 11 0

Oliver Hölz 
Grabenstraße 3 
' (06403) 77 66 04

	� Rechtenbach

	� Weidenhausen	� Volpertshausen

	� Reiskirchen

	� Vollnkirchen

www.fwg-huettenberg.de

Oder Kontaktformular unter

Kontakt:

FWG-Bewerber für den Kreistag - 
Stimmen sie für Hüttenberger!

Wie können Sie die Brief-
wahl beantragen?

Jeder Wahlberechtigte erhält 
per Post eine Wahlbenachrich-
tigung.  
Mit dem Vordruck auf der 
Rückseite können Sie die 
Briefwahl beantragen oder 
elektronisch über https://huet-
tenberg.de/rathaus/wahlen/.Sie haben Fragen zum Wahlsystem?

Wir beantworten gerne Ihre Fragen.

Oliver Hölz
(Listenplatz 14)

Markus Jakob
(Listenplatz 36)

Dr. Johannes Blöcher-Weil 
(Listenplatz 5)

«Mir ist es ein Anliegen, dabei auch 
die Belange der jüngeren Generati-
on im Blick zu behalten.»

«Ich möchte, dass 
im Kreis vernünftig 
gewirtschaftet wird 
– ohne die Kommunen 
zusätzlich zu belasten.»

Lahn-Dill-Kreis

facebook.com/FWGhuettenberg instagram.com/fwghuettenberg


